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AusführungsplanProjektname
Projekt-Nr.

6243 Egolzwil, Rainaicher 19, Iseli & Füchslin

1112401

Brennstoff
Kesseltyp

Pellets
Pelletstar 10 COND.

Austragung Flex-Schnecke

ISELI ENERGIE AG
Kreuzmatt 8
6242 Wauwil

ISELI ENERGIE SA
Route de la Broye 111
1623 Semsales

Die Aufstellung von Heizraum und Brennstofflagerrraum muss
den Brandschutzvorschriften der VKF entsprechen.
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Heizraum
EI 60
+/- 0.0013
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Frischluftzufuhr
für Heizraum muss
gewährleistet sein
(mind. 200cm2)
Einführung in Boden-
nähe wird empfohlen

Steuerkasten
Heizkessel:
Elektroanschluss
230V LNPE 16A
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H1...Wirksame Höhe Kaminanschluss
H2...Wirksame Kaminhöhe
H3...Gesamthöhe Kamin

Schemadarstellung
Kaminanschluss

für Pelletstar Condensation
Kamin muss feuchtebeständing und
für feste Brennstoffe zugelassen sein
Kaminberechnung nach EN 13384-1.
Mindestdurchmesser 130mm

Verbindungsleitung muss stetig steigend ausgeführt werden.
Es darf kein Zugregler eingebaut werden.

Dichtheitsklasse N1 oder P1
lt. Berechnung

Alle regionalen Gesetze, Vorschriften
und Normen sind einzuhalten.
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Bestehend, Kamin ge-
mauert 130x130mm,
mit neuem Rauchrohr-
einsatz ø100 und
Rauchrohrverbindung

Solargruppe

Gruppe FBH
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Solar

Ablauf DN50
für Heizkessel

Kaltwasseranschluss
3/4", min 2.0 bar

ø75

Elekroverteiler HV
UK 1.25m ab Boden

Wärmetauscher Solar

Befüllstutzen Pellets

Gruppe WW

ungefähre Position
für Kernbohrung
ins UG (Ablauf)
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Kondensablauf
im Kaminfuss

Referenz:

Wärme aus der Natur

Referenzanlage:

Egolzwil, Einfamilienhaus
BRENNSTOFF: Pellets

SCAN ME!

Anlage
Herz pelletstar 10 CONDENSATION 
Sacksilo

Beschreibung
Austausch einer bestehenden Pelletheizung

Austragungssystem: 
Flexible Schneckenaustragung aus Sacksilo 

Besonderes:
Zusätzliche Solarthermieanlage zur Brauchwasser-
aufbereitung und Heizungsunterstützung


